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Dienstag, 24. März 2026, 
um 09:30 Uhr  

 

 
 

im Heinrich-Pfeiffer-Haus, Am Rotbach 6 

Unkostenbeitrag: 5,00 Euro 
 

Öffnungszeiten  
des Bürgeramts
Montag von 8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch von 7.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag von 8.30 bis 12.30 Uhr 
 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 8.30 bis 12.30 Uhr
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr 
Leitstelle Euronotruf 112 
Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330 
Krankentransport 07131/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst (Anruf ist kostenlos) 116 117 
Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn 
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftspraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn 
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Bereitschaftspraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn 
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Heilbronn 116 117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000 
http://www.kzvbw.de 
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen 
Zahnärztliche Bereitschaftsdienstnummer: 0761/12012000 
Bereitschaftsdienstsuche: www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Kostenfreie Onlinesprechstunde 
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde von 
niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicherte 
unter  116 117 oder docdirekt.de 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizini-
schen Beratung vermittelt werden.
Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.
Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123
Zahnärzte 
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824 
Dr. Nikola Vucinic, Backhausstr. 2 41507 
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209 
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712 
Apotheke 
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 7249963
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47 
Montag 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung 
Haushalte 56-2951 
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne 
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr 
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach 
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH 
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier 
Förster Heinz Steiner 56-4144 
oder mobil 0175/2226048 
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle 
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof 
während der Dienstzeit 6454610 und 485120 
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen 
Evangelisches Pfarramt, Am Rotbach 9 43334 
Fax-Nr. 910594 
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001 
Fax-Nr. 7415099 
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de 
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten 
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen 
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0 
Sekretariat 64085-11 
Hausmeister 64085-15 
Fax-Nr. 64085-29 
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von 
10.30 bis 11.30 Uhr für den öff entlichen Badebetrieb geöff net. 

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Peter Heckmann, info@schornsteinfeger-pheckmann.de
Mobil 0176/84236785

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale 
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn 
Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr 
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das Online-System www.artikelstar.de erfasst werden

Wichtige Dienste
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Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330
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eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizini-
schen Beratung vermittelt werden.
Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.
Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123
Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. Nikola Vucinic, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712
Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
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 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
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Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
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Abfallberatung
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Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen
Evangelisches Pfarramt, Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900
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Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von
10.30 bis 11.30 Uhr für den öff entlichen Badebetrieb geöff net. 

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Peter Heckmann, info@schornsteinfeger-pheckmann.de
Mobil 0176/84236785
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ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale
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Kreiswahlausschuss stellt Endergebnis fest
Landtagswahl 
Strobls Sieg im Wahlkreis 18 ist amtlich 
Der Sieger bei der Landtagswahl 2026 im Wahlkreis 18 Heilbronn ist nun auch offiziell Thomas Strobl (CDU). Der Kreiswahlaus- 
schuss stellte in seiner Sitzung am 11. März das amtliche Endergebnis fest. 
Demnach kam CDU-Kandidat Strobl bei den Erststimmen auf 19.088 Stimmen und errang damit 30,6 Prozent. 
Auf den Plätzen 2 und 3 folgten AfD-Kandidat Maximilian Decker mit 13.876 Stimmen (22,2 Prozent) und GRÜNE-Kandidatin Gudula 
Achterberg mit 13.441 Stimmen (21,5 Prozent). 
Bei den Zweitstimmen lagen die Grünen mit 27,2 Prozent knapp vor der CDU mit 26,9 Prozent. 
Auf Rang 3 kam die AfD (22,2 Prozent).

Wahlberechtigte insgesamt 99.537
Wähler insgesamt 62.989
Wahlbeteiligung 63,3 Prozent

In einer Übersicht sind die endgültigen Ergebnisse bei den Erst- und Zweitstimmen als Grafiken im Anhang beigefügt. 
Im Zuge der Wahlprüfung gab es minimale Verschiebungen im Wahlkreis 18 durch andere Bewertungen von gültigen und ungültigen 
Stimmen. 
Dies hatte zur Folge, dass die CDU und die FREIEN WÄHLER bei den Zweitstimmen je eine Stimme weniger erhielten, SPD und Die 
PARTEI je eine Stimme mehr und die AfD zwei Stimmen mehr. 
An den Prozentsätzen der Wahlergebnisse änderten diese minimalen Veränderungen nichts im Vergleich zum vorläufigen Wahler- 
gebnis vom Wahlsonntag. 
Auch die Wahlbeteiligung blieb unverändert bei 63,3 Prozent. 
Der Kreiswahlausschuss hat Thomas Strobl als Wahlkreis-Sieger festgestellt. 
Als dessen Ersatzbewerberin ist Verena Schmidt gewählt. 
Das endgültige Ergebnis der Landtagswahl 2026 in Baden-Württemberg wird der Landeswahlausschuss am 27. März feststellen.

Wahlkreis 18 Heilbronn 

 

 

 
 Foto: Stadt Heilbronn

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Oberbürgermeister Harry Mergel wird mit einem Grußwort in die 
öffentliche Sitzung einführen. 
Bei der Wahl im Januar hatten 2254 Heilbronner Jugendliche an 
25 Schulen ihre Stimmen abgegeben und die neuen 20 Jugend- 
gemeinderätinnen und -räte gewählt. Zwölf Mädchen und acht 
Jungen schafften den Sprung in das Gremium. 
Stimmenkönigin war Emily Gruber aus Böckingen.

Mikrozensus 2026 startet
In Deutschlands größter Haushaltebefragung werden im Jahr 
2026 im Südwesten 62.000 Haushalte zu ihren Lebensumstän- 
den befragt. 
Im Rahmen des Mikrozensus werden seit dem 5. Januar 2026 
wieder etwa 62.000 Haushalte durch das Statistische Landes- 
amt Baden-Württemberg befragt. Seit seiner Einführung im Jahr 
1957 erfasst der Mikrozensus wesentliche Daten wie Bildungs- 
abschlüsse, Erwerbstätigkeit und den Familienstand. 
Die erteilten Auskünfte der Haushalte sind die Grundlage für 
vielfältige Auswertungen, Analysen und Meldungen zu den Le- 
bensumständen der Menschen im Land. So wurde beispielswei- 
se in der Pressemitteilung „Alleinlebende und Alleinerziehende 
besonders häufig von Armut gefährdet“ die Armutsgefährdung 
von Bevölkerungsgruppen thematisiert. 
Neben jährlich wiederkehrenden Themen erfolgt auch die Abfra- 
ge wechselnder Inhalte. 2026 wird die Erhebung beispielsweise 
um Fragen zur Wohnsituation der Menschen ergänzt. Der Mikro- 
zensus liefert somit auch Ergebnisse zu Fragen der Wohnkosten 
und der Barrierefreiheit der Wohnsitze in Baden-Württemberg. 
Die Ergebnisse der Erhebung bilden die Grundlage für politi- 
sche, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen des Bundes 
und der Länder. Sie sind somit für die Gestaltung zukünftiger 
gesellschaftlicher Entwicklungen von großer Wichtigkeit. 
Ein weiterer Aspekt, der in diesem Zusammenhang von ent- 
scheidender Bedeutung ist, ist die für viele Themen europaweite 
Vergleichbarkeit dieser Daten. Die Ergebnisse des Mikrozensus 
sind nicht nur für Politik und Verwaltung von Relevanz, sondern 
auch für die Öffentlichkeit und die Wissenschaft. 
Um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger und älte- 
rer Menschen zu erhalten, ist die Teilnahme an der Befragung 
für alle Altersgruppen verpflichtend. Die Vertraulichkeit und der 
Schutz personenbezogener Daten sind fundamentale Prinzipi- 
en, die bei der Verarbeitung von Einzelangaben zwingend zu 
gewährleisten sind. Nach Eingang und Prüfung der Daten im 
Statistischen Landesamt erfolgt eine Anonymisierung. 
Dies bedeutet, dass es nicht mehr möglich ist, Rückschlüsse auf 
einzelne Personen zu ziehen. 
Die Auswahl der Bezirke sowie der dort wohnenden Haushal- 
te, aus denen die Stichprobe gebildet wird, erfolgt mithilfe eines 
mathematischen Zufallsverfahrens. In der Regel werden die 
ausgewählten Bezirke über einen Zeitraum von maximal vier 
aufeinanderfolgenden Jahren befragt. Die Haushalte, die zum 
jeweiligen Zeitpunkt in den Bezirken wohnen, erhalten ein An- 
schreiben vom Statistischen Landesamt Baden-Württemberg mit 
der Aufforderung zur Teilnahme an der Befragung. Das Anschrei- 
ben enthält die Zugangsdaten für die Meldung über das Internet. 
Die Zugangsdaten sind erforderlich, um sich auf der Website ein- 
zuloggen und die Meldung dort abzugeben. Es besteht alternativ 
zur Online-Meldung die Möglichkeit, die Auskunftspflicht durch 
ein Telefoninterview mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Statistischen Landesamtes oder das Ausfüllen eines Papier- 
bogens zu erfüllen. Es genügt, wenn eine volljährige Person die 
Angaben für alle Haushaltsmitglieder abgibt. 
Weitere Informationen 
Neben dem Mikrozensus bieten auch die laufenden Wirtschafts- 
rechnungen (LWR) umfassende Daten zu den Themen Shopping 
und Konsum der privaten Haushalte. Die LWR sind eine freiwil- 
lige Haushaltebefragung, bei der teilnehmende Haushalte einen 
Monat lang ihre Einnahmen und Ausgaben dokumentieren. Um 
die Repräsentativität für die Gesamtbevölkerung zu gewährleis- 
ten, werden insbesondere noch Haushalte gesucht, in denen der 
oder die Hauptverdienende selbstständig oder freiberuflich tätig 
ist, sowie Mehrgenerationenhaushalte und Familien, in denen 
alle Kinder mindestens 18 Jahre alt sind. Die Teilnahme ist digital 
per App oder klassisch auf Papier möglich. Als Dankeschön für 
die vollständige Teilnahme gibt es eine Geldprämie von 90 Euro. 
Weitere Informationen sowie das Teilnahmeformular sind online 
(www.lwr.de) verfügbar.

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Ba- 
den-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: 
Festnetz 0800/0022833, Mobil 22833

Glückwünsche
24.3. Herbert Willi Röger 90 Jahre
26.3.  Lieselotte Lina Wurst 90 Jahre

Goldene Hochzeit 
26.3. Eheleute Christina und Ulrich Stapf

Wir gratulieren sehr herzlich. 
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Verkehrsbeeinträchtigungen
• Die Fahrbahn in der Leintalstraße wird an einem halben Tag im 

Zeitraum vom 11. März 2026 bis 20. Juni 2026 aufgrund des 
Austauschs von defekten Straßenkappen halbseitig gesperrt.

• Aufgrund von Tiefbaumaßnahmen für 1kV-Anschluss NHF ist 
die Fahrbahn in der Schulstraße 22 bis zum 27.3.2026 halb- 
seitig gesperrt.

• Aufgrund einer Baumaßnahme im Riedweg 3a ist der Gehweg 
voll gesperrt und die Fahrbahn bis einschließlich 30. Septem- 
ber 2026 teil gesperrt. 

Wir bitten um Beachtung. 
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Baubeginn in der Römerstraße für neue Busspur
In der Römerstraße ist jetzt der Bau der geplanten Busspur an- 
gelaufen. Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis Ende Juni und 
erstrecken sich von der Quartiersgarage Hochgelegen bis zur 
Saarlandstraße. 
Ziel ist es, dass die Busse künftig besser vorankommen. 
Aber auch Radfahrende und E-Scooter können die 215 Meter 
lange Spur künftig nutzen. Die vorhandene Bushaltestelle, ein- 
schließlich des Fahrgastunterstands, wird durch eine barriere- 
freie Haltestelle ersetzt. 
Zusätzlich wird der westliche Gehweg mit einer Breite von 2,5 
Meter neu angelegt. Dabei werden auch die Zugänge zum Neu- 
baugebiet Hochgelegen verbessert. Die Fußgängerinsel auf der 
Römerstraße rückt nach Norden auf die Höhe der Zufahrt zum 
Freibad. 
Durch die Sperrung einer Fahrspur ist während der Arbeiten mit 
Verkehrsbehinderungen zu rechnen. Die Bushaltestelle „Freibad 
Gesundbrunnen“ (stadteinwärts) wird ca. 200 Meter Richtung 
Norden verlegt. Fußgänger müssen zwischen der Saarlandstra- 
ße und der Straße Am Gesundbrunnen vorübergehend auf die 
östliche Gehwegseite ausweichen.

In der Allee wird Frühjahrsflor eingepflanzt
Die Allee blüht auf, wenn ab Montag, 16. März, im Mittelstreifen 
in den Pflanzbeeten der Frühjahrsflor gepflanzt wird. 
Das Betriebsamt setzt auf der gesamten Länge der Allee Veil- 
chen, Vergissmeinnicht und Anemonen. 
Für diese Arbeiten müssen Wanderbaustellen eingerichtet und 
die linken Fahrspuren direkt am Allee-Grünstreifen auf Höhe 
der Pflanzbeete zeitweise gesperrt werden. Dabei wandern die 
Baustellenbereiche die Allee entlang. Die Sperrungen erfolgen 
jeweils von 9.00 bis 15.00 Uhr. Mit Verkehrsbeeinträchtigungen 
ist zu rechnen. 
Die Pflanzarbeiten werden voraussichtlich bis Montag, 30. März, 
andauern.

Neue Mitglieder des Jugendgemeinderats 
werden verpflichtet
Zur konstituierenden Sitzung trifft sich der neu gewählte Ju- 
gendgemeinderat der Stadt am Donnerstag, 19. März um 18.00 
Uhr im Großen Ratssaal des Rathauses. Auf der Tagesordnung 
stehen die Verabschiedung der alten und die Verpflichtung der 
neuen Rätinnen und Räte ins Amt. Zudem wird ein dreiköpfiger 
Vorstand durch das neue Gremium gewählt. 
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde  
Frankenbach-Neckargartach
Wochenspruch zum Sonntag, 22. März 
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen las- 
se, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer Erlö- 
sung für viele. Matthäus 20, 28 
Donnerstag, 19.3. 
19.00 Uhr Posaunenchor im Heinrich-Pfeiffer-Haus 
Sonntag, 22.3. 
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Albankirche, Pfarrerin Keppler 
10.45 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Sachsenäcker 
 Pfarrerin Keppler 
Dienstag, 24.3. 
 9.30 Uhr Frankenbacher Gespräche, Heinrich-Pfeiffer-Haus 
 Prof. Uwe Ahrens hält einen Vortrag zum Thema: 
 „Frankenbach und seine Wirtschaften“. 
 Sie sind dazu herzlich eingeladen. 
19.30 Uhr Kirchenflöten im Heinrich-Pfeiffer-Haus 
Mittwoch, 25.3. 
19.00 Uhr Chorprobe im Heinrich-Pfeiffer-Haus 
Unsere Kontaktdaten 
Gemeindebüro, Am Rotbach 9, Tel. 43334, Fax 910594 
Sprechzeiten 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr 
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach-neckargartach@elkw.de 
Verwaltungskraft, Am Rotbach 6, Tel. 591095 
Sprechzeiten: Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr 
E-Mail: Kirchenpflege.Frankenbach@elkw.de 
Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Evangelisch-methodistische 
Kirche Frankenbach
Bezirk Heilbronn – Gemeinde Friedenskirche 
Donnerstag, 19.3. 
16.00 Uhr Männerchor 
Freitag, 20.3. 
20.00 Uhr Posaunenchor Böckingen in Leingarten 
Samstag, 21.3. 
10.00 Uhr Leselöwen in der Friedenskirche 
Sonntag, 22.3. 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in der Friedenskirche 
 Predigt: Gordon Detka 
 Musik G. Preuss und Projektchor 
14.00 Uhr Café in der Kirche in Leingarten 
 Zum Café in der Kirche laden wir herzlich in das 

Emk-Gemeindezentrum in Leingarten ein. Freuen 
Sie sich auf Kaffee oder Tee, Kuchen oder Torte in 
gemütlicher Atmosphäre und schlendern Sie durch 
unseren Bücherflohmarkt oder decken Sie sich am 
Eine-Welt-Stand ein. Wir freuen uns auf Sie 

Montag, 23.3. 
20.00 Uhr Bezirksprojektchor 
Dienstag, 24.3. 
20.00 Uhr MethoBrass 
Donnerstag, 26.3. 
16.00 Uhr Männerchor 
Vorschau 
Kinderstadt munterbunt in den Osterferien 
In den Osterferien wird sich unsere Frankenbacher Friedenskir- 
che in die „Kinderstadt munterbunt“ verwandeln. Ein buntes Kin- 
derprogramm vom 8.4. bis 10.4.2026 von 10.00 bis 16.00 Uhr, 
mit Verpflegung, erwartet Schüler:innen der Klassen eins bis 
fünf. Mach mit, sei dabei und hab einfach Spaß. 
Veranstaltungsort 
Friedenskirche, Burgundenstr. 62, Heilbronn-Frankenbach 
Teilnahmekosten: 25 € pro Kind (20 € für das zweite Kind und 
15 € für das dritte Kind einer Familie) 
Anmeldung bitte bis spätestens 25.3. über das Formular auf un- 
serer Homepage: https://jakob.detkas.de/kinderstadt/ oder über 
den QR-Code auf dem Plakat.

in der Friedenskirche Frankenbach 
 

 

 

 

Du hast Lust dich in verschiedenen Berufen (FloristIn, JuwelierIn, HandwerkerIn, SportlerIn 
etc.) in der Kinderstadt auszuprobieren und mit uns gemeinsam Spaß zu haben? 
Dann mach mit! Wir freuen uns auf dich! 
 
Wann? 8. April 2026 bis 10. April 2026 von 10:00 bis 16:00 Uhr,  

sowie Abschlussgottesdienst am 12. April 2026, 10:00 Uhr 
Wo?  Hier: Friedenskirche Frankenbach (Burgundenstraße 62, 74078 HN-Frankenbach) 
Kosten? 25€ pro Kind (25€ für das 1. Kind; 20€ für das 2. Kind; 15€ für das 3. Kind) 
 

Hinweis: Das Angebot richtet sich an SchülerInnen der Klassen 1 bis 5; Anmeldeschluss 25. März 2026 

 
Und hier geht es zur Anmeldung 
Einfach QR-Code scannen:     
 
 
Oder im Internet unter: 
https://jakob.detkas.de/kinderstadt/ 
 
 
 
 
 

„Täglich munter bunte Sachen machen 
und dabei die Sozialkompetenz stärken“ 

 
 Foto: S. Gehrig
Aktuelle Hinweise finden Sie auf unserer Homepage 
www.emk-heilbronn.de 
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim 
Tel. 07131/42408, E-Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach
Donnerstag, 19.3. 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 22.3. – 5. Fastensonntag 
Misereor-Fastenkollekte 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 26.3. 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Leitender Pfarrer 
Pfarrer Manuel Hammer 
Tel. 07131/7415003 
E-Mail: manuel.hammer@drs.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag 8.00–12.00 Uhr, Freitag 8.00–12.00 Uhr 
Donnerstag nach Vereinbarung 
Telefonisch erreichen Sie uns Montag bis Freitag von 8.00 bis 
18.00 Uhr (Tel. 07131/7415001). 
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de 
Bankverbindung 
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41 
Beichtgelegenheit 
Jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst oder nach telefoni- 
scher Terminabsprache 
Aus der Gemeinde 
Heimgerufen hat Gott, der Herr, 
Georg Wagner, 78 Jahre, Heilbronn-Frankenbach 
Elisabeth Schneider, 84 Jahre, Heilbronn-Fankenbach 
Bußgottesdienst der Böckinger Kirchengemeinden 
22. März 2026, 18.00 Uhr in St. Kilian 
Am Sonntag, 22. März feiern wir um 18.00 Uhr den Bußgot- 
tesdienst der Böckinger Kirchengemeinden in St. Kilian mit an- 
schließender Möglichkeit zum Empfang des Beichtsakraments. 
„Buße“ ist ein für unsere Ohren eher befremdliches Wort. Walter 
Kasper beschreibt Buße als „andere Seite des Glaubens“. 
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Revival Church Germany e.V.
Healing Room – Raum für Heilung 
Liebe Frankenbacher, 
am Mittwoch, 25. März bieten wir wieder an, für Kranke zu beten. 
Wir nennen es Healing Room – Raum für Heilung. 
Jeder, der eine Not hat und sich darauf einlassen will, von Jesus 
Christus geheilt zu werden, darf gerne zu uns in den Wimpfener 
Weg 16 kommen oder unter 07066/9633258 anrufen. 
Jesus zog durch Galiläa, lehrte in den Synagogen und verkünde- 
te überall die rettende Botschaft, dass Gottes Reich nun begon- 
nen hatte. Er heilte alle Kranken und Leidenden. Matthäus 4, 23 
Und er hat uns den Auftrag gegeben, das Gleiche zu tun.

Vereine – Parteien – Verbände

Agentur für Arbeit Heilbronn
Karriere im öffentlichen Dienst 
Messe im Berufsinformationszentrum (BiZ) am 25. März 
Der öffentliche Dienst bietet viele Jobs mit gesellschaftlicher Ver- 
antwortung und gleichzeitig vielfältige und faire Karrierechancen. 
Im Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Heilbronn 
können sich Interessierte am Mittwoch, 25. März von 13.00 bis 
16.30 Uhr über Ausbildungs- und Studiengänge sowie Weiter- 
bildungs- und Umschulungsmöglichkeiten im öffentlichen Dienst 
informieren. 
Die Messe bietet die Gelegenheit, mit Experten zu sprechen und 
wertvolle Informationen aus erster Hand zu erhalten. 
Folgende Arbeitgeber werden vor Ort sein:
• Stadt Heilbronn
• Agentur für Arbeit Heilbronn
• Finanzamt Heilbronn
• Amtsgericht Heilbronn
• Stadt Neckarsulm
• Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
• Bundespolizei
• Polizei
• Bundeswehr
• Zoll
• Wasser- und Schifffahrtsamt Heilbronn 
Terminierte Arbeitsuchend- und Arbeitslosmeldung 
Wer sich bei der Agentur für Arbeit Heilbronn arbeitsuchend oder 
arbeitslos melden will, kann dies online mit dem PC oder Smart- 
phone erledigen oder einen persönlichen Termin vereinbaren.

Während der Glaube auf Gott und seine Botschaft ausgerichtet 
ist, ist Buße die Loslösung von allem, was uns von Gott fern- 
hält, was uns unfrei macht und unsere eigene Fähigkeit zur Lie- 
be schmälert. So gehören für Walter Kasper Glaube und Buße 
zusammen, weil beide auf das gemeinsame Ziel hinführen: die 
Liebe zu Gott und zu unserem Nächsten (vgl. Mk 12, 28–34). 
Nachruf 
Mesner Georg Wagner

 
 Foto: Kath. KG Hl. Kreuz 
Am 28. Februar ist unser Mesner Georg Wagner kurz nach sei- 
nem 78. Geburtstag verstorben. 
Erst im letzten September haben wir in Frankenbach Herrn Wag- 
ners 25-jähriges Dienstjubiläum gefeiert. In diesem Zuge erhielt 
er auch die silberne Ehrennadel des Mesnerverbands unserer 
Diözese. Vielen Gottesdienstbesuchern ist in den vergangenen 
Wochen aufgefallen, dass Herr Wagner krankheitsbedingt in 
„seiner“ Kirche St. Johannes gefehlt hatte. 
Seit dem Jahr 2000 kümmerte er sich um die Sakristei, bereitete 
die liturgischen Gegenstände für die Liturgie vor und übernahm 
Schließdienste. 
Für seinen langjährigen Einsatz in unserer Gemeinde gilt Herr 
Wagner unser Dank, seinem Sohn Martin Wagner und allen An- 
gehörigen unser Gebet. 
Herr, schenke unserem Mesner Georg Wagner die ewige Ruhe. 
Und das ewige Licht leuchte ihm. 
Für den Kirchengemeinderat 
Eva Anding und Pfr. Manuel Hammer 
Taizé-Gebet 
Am Freitag, 20. März 2026 um 19.00 Uhr findet das monatliche 
Taizé-Gebet statt. 
Ort: ev. Versöhnungskirche, Holunderweg 57, Böckingen 
Herzliche Einladung dazu. 
Gemeinsame Sitzung 
Kirchengemeinderat Hl. Kreuz und St. Kilian 
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats Hl. 
Kreuz gemeinsam mit dem Kirchengemeinderat St. Kilian findet 
am Donnerstag, 26. März 2026 um 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Kilian, Ludwigsburger Str. 64 statt. 
Die Tagesordnung wird in den Schaukästen ausgehängt.
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Bürgeramt Heilbronn-Frankenbach, 
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„Die meisten Kunden melden sich bereits online arbeitssuchend, 
und noch mehr wünschen sich die Möglichkeit der terminierten 
Arbeitssuchend- oder Arbeitslosmeldung. Kunden, die ohne Ter- 
min zur Agentur kommen, gehören mittlerweile zur Minderheit, 
denn sie müssen Wartezeiten in Kauf nehmen, um einen Termin 
zu vereinbaren und extra noch einmal kommen. Wir empfehlen 
daher, schon zu Hause online einen Termin zu buchen“, stellt 
Michael Knöll, Teamleiter Eingangszone, fest. 
Infos zur Online-Terminvereinbarung gibt es auf der Homepage 
der Arbeitsagentur: www.arbeitsagentur.de/vor-ort/heilbronn 
Wer sich allerdings den Weg zur Arbeitsagentur und Wartezeiten 
sparen möchte, erledigt die Arbeitsuchend- und Arbeitslosmel- 
dung am besten in wenigen Minuten online. 
Darüber hinaus können bevollmächtigte Personen mit dem neu- 
en Service „Vertretung online“ künftig Dienstleistungen der BA 
vollständig digital für die von ihnen vertretenen Personen wahr- 
nehmen. Das neue Angebot richtet sich an Privatpersonen (An- 
gehörige und Vertrauenspersonen) im Bereich der Arbeitslosen- 
versicherung und Grundsicherung, die Kundinnen und Kunden 
im Behördenalltag unterstützen. 
Informationen zu diesem Verfahren sowie Details zum Ablauf fin- 
den sich unter: www.arbeitsagentur.de/link/online-vertretungen. 
Nähere Informationen zur Online-Arbeitslosmeldung, der Online- 
Identifikation und den technischen Voraussetzungen unter:
• https://www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-melden
• https://www.ausweisapp.bund.de/online-ausweisen/das-brau- 

chen-sie/
• personalausweisportal.de/Webs/PA/DE/buergerinnen-und-bu- 

erger/online-ausweisen/das-brauchen-sie/das-brauchen-sie- 
node.html 

MINT Lab für Mädchen 
Naturwissenschaften einfach ausprobieren 
An der experimenta in Heilbronn können Mädchen der Klassen 
8 bis 10 aus Realschulen, Verbundschulen oder Gemeinschafts- 
schulen ein halbes Jahr lang experimentieren und ausprobieren, 
was sie interessiert – ganz ohne Druck und Noten. 
Außerdem erfahren sie, was sie später mit einer Ausbildung im 
MINT-Bereich (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, 
Technik) machen können. 
Wer macht mit? 
Hier gehts zur Anmeldung: jfz.experimenta.science/mint-lab/

Kleintierzuchtverein Frankenbach
Versammlung Kleintierzuchtverein Z 275 
Liebe Vereinsmitglieder, 
hiermit laden wir euch herzlich zur nächsten Versammlung ein. 
Wir treffen uns am Freitag, 20. März 2026 um 19.30 Uhr in der 
Pizzeria Mare e Monte 2.0. 
Die Schriftführerin

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.

Abteilung Kegeln
Herren I 
15. Spieltag Saison 2025/2026 
Starke Leistung besiegelt Auswärtssieg 
Am 15. Spieltag fuhren wir zum Auswärtsspiel zum Tabellenletz- 
ten nach Westhausen. Trotz der Tabellensituation war Vorsicht 
geboten, da die Sportfreunde aus Westhausen durchaus gute 
Ergebnisse auf ihren Heimbahnen spielen können. 
Als Startachse fungierten Stefan und Mario. Stefan startete gut 
in die Partie. Leider hatte er eine schwache zweite Bahn, sodass 
diese letztendlich dafür sorgte, dass er sein Duell verlor. Mario 
machte es sich zeitweise selbst schwerer als notwendig. Zum 
Glück fing er sich in den entscheidenden Momenten, und damit 
gewann er seinen Mannschaftspunkt. Mit einem 1:1 nach Punk- 
ten und einem geringen Rückstand von 17 Kegel übergaben sie 
an das Mittelpaar. 
Dort übernahmen Steffen und Alexander. Beide kamen gut in die 
Partie und gewannen den ersten Satz. Danach hing Alexander 
auf den nächsten Bahnen nur auf der Mitte, sodass er hier ins 
Hintertreffen geriet und trotz Aufholjagd das Nachsehen hatte. 
Steffen konnte seine Form bestätigen und ließ keine Zweifel über 
den Sieger des Duells kommen.

Im letzten Durchgang gab es zusätzlich noch Bahnprobleme, 
die leider nicht gelöst werden konnten. Dadurch musste ein Ke- 
gel immer manuell gezählt werden, aber Glück im Unglück: Das 
Spiel konnte beendet werden. Unsere Jungs im Mittelpaar meis- 
terten diese schwierige Situation mit Bravour. 
Mit einem 2:2-Unentschieden und einem Vorsprung von 29 Ke- 
gel übergaben sie an das letzte Paar. 
Dort ließen Andreas und Maurice von Beginn an ihren Kontra- 
henten keine Chance. 
Alle Satzpunkte wurden gewonnen. Andreas glänzte mit fantas- 
tischen 623 Kegel (383 V/240 A) und null Fehlwürfen und war 
damit der Tagesbeste. Maurice folgte ihm fast auf Schritt und 
Tritt, und das Zählwerk blieb ebenso bei herausragenden 616 
Kegel (385 V/231 A) stehen. 
Damit erzielten wir einen klaren Auswärtssieg mit 2:6 Punkten. 
Vorschau 
Nächste Woche folgt dann das Spitzenspiel und womöglich die 
Vorentscheidung zur Meisterschaft. Im Spitzenspiel empfangen 
wir zu Hause die Bundesliga-Reserve des KC Schwabsberg. 
Legende 
V= Volle, A= Abräumen, F= Fehlwürfe 
G= Gesamtholz, SP= Satzpunkte 
M= Mannschaftspunkte
Heim TSV Westhausen
Spieler/in
Vorname Name V A F G SP MP
Heiko Butschek 395 183 3 578 2,0 1,0 19
Kevin Seidel 353 194 4 547 1,0 0,0 17
Manuel Weiß 356 180 5 536 1,0 0,0 -38
Alexander Lang 364 164 5 528 2,0 1,0 -29
Christian Stahl 392 141 10 533 0,0 0,0 -119
Jan Drewanz 376 143 8 519 0,0 0,0 -216

Gast SV Heilbronn am Leinbach
Spieler/in
Vorname Name V A F G SP MP
Stefan Springer 368 191 5 559 2,0 0,0
Mario Holtz 372 177 9 549 3,0 1,0
Steffen Hermann 384 207 2 591 3,0 1,0
Alexander Mohr 337 182 1 519 2,0 0,0
Andreas Vogt 383 240 0 623 4,0 1,0
Maurice Correll 385 231 4 616 4,0 1,0

G SP MP MP SP G
3.241 6,0 0,0 2,0 18,0 3.457

Endstand 2,0 6,0

Abteilung Tanz Fitness Aerobic
Let’s Dance im Königreich der Löwen
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Brennholzverkauf
Der letzte Termin für unsere Brennholzversteigerung dieser Sai- 
son im Revier Heilbronn-Ost steht fest. 
Ersteigert werden können Brennholz-Polter und Flächenlose aus 
dem Wintereinschlag 2025/2026. 
Die Brennholzversteigerung findet am Mittwoch, 25.3.2026 um 
18.00 Uhr im Waldhaus e.V., Jägerhaus 5–7 in Heilbronn statt. 
Voraussichtlich ab 20. März 2026 können die Verkaufsunterla- 
gen auf unserer Internetseite www.heilbronn.de/brennholzver- 
steigerungen heruntergeladen oder per Mail zugesandt werden. 
Alle aktuellen Informationen zum Ablauf sowie die Rahmenbe- 
dingungen finden Sie auf der Homepage. 
Die dort genannten Regelungen sind verpflichtend. 
Die Forstabteilung erreichen Sie unter der Tel. 07131/56-4143 
und -4973 oder per E-Mail unter forst@heilbronn.de. 
Amt für Liegenschaften und Stadterneuerung 
Abt. Forst

Film erzählt die bewegende Geschichte  
des Olympiateilnehmers Saeid Fazloula
Im Rahmen der internationalen Wochen gegen Rassismus lädt 
die Stadt Heilbronn zusammen mit dem Württembergischen 
Landessportbund und dem Landessportverband Baden-Würt- 
temberg zu einem Film- und Gesprächsabend mit dem Olympia- 
teilnehmer Saeid Fazloula ein. 
Bürgermeisterin Agnes Christner spricht zur Begrüßung. 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 25. März, um 18.30 Uhr 
im OpenSpace, Weipertstraße 8–10, statt. Eintritt ist kostenlos. 
Saeid Fazloula träumt seit seiner Kindheit von einer Teilnahme 
an den Olympischen Spielen. Sein Weg dorthin ist geprägt von 
großen Herausforderungen und persönlichen Belastungsproben. 
Nach seiner Flucht aus dem Iran beginnt er beim Verein Rhein- 
brüder Karlsruhe e.V. sportlich noch einmal neu. 
Mit der Unterstützung des Vereins gelingt es ihm, zahlreiche 
Hürden zu überwinden – und schließlich seinen Traum von der 
Olympia-Teilnahme zu verwirklichen. Beim Filmabend werden 
Ausschnitte aus seinem Dokumentarfilm „Deutschland hat mein 
Leben gerettet“ gezeigt. Darin erzählt Fazloula seine bewegende 
Lebensgeschichte und gibt persönliche Einblicke in seinen Weg 
nach Deutschland sowie in seinen Integrationsprozess. 
Im Anschluss haben Besucherinnen und Besucher die Gelegen- 
heit, mit ihm ins Gespräch zu kommen und sich in entspannter 
Atmosphäre bei Essen und Getränken auszutauschen. 
Die Veranstaltung soll ein sichtbares Zeichen für Vielfalt, Res- 
pekt und gesellschaftlichen Zusammenhalt setzen 
„Heilbronn steht für ein respektvolles und vielfältiges Miteinander. 
Veranstaltungen wie dieser Abend machen deutlich, wie wichtig 
es ist, sich gemeinsam gegen Rassismus und Ausgrenzung zu 
stellen und für unsere demokratischen Werte einzutreten“, sagt 
Bürgermeisterin Agnes Christner. „Als Modellkommune gegen 
Hass und Rassismus wollen wir Haltung zeigen und Räume für 
Begegnung und Austausch schaffen.“ 
Weitere Informationen und Anmeldung 
www.wlsb.de/filmabend oder Tel. 0711/28077-198

Heinrich-Schütz-Chor Heilbronn: 
Johannespassion
Gemeinsam mit dem Orchester Camerata Viva Tübingen führt 
der Heinrich-Schütz-Chor Heilbronn am Sonntag, 29. März 
2026 um 17.00 Uhr in der Kilianskirche Heilbronn die Johan- 
nespassion von Johann Sebastian Bach auf.

Die Showtanzgruppe Let’s Dance vom Sportverein SV Heilbronn 
am Leinbach 1891 e.V. nimmt Sie mit auf eine unvergessliche 
Reise ins Königreich der Löwen! 
Erleben Sie die lebendige und farben- 
frohe Welt Afrikas und folgen Sie der 
Geschichte von Simba, dem jungen Lö- 
wen, der lernen muss, Verantwortung 
zu übernehmen und seinen Platz als 
König zu finden. Es ist eine Show mit 
Tanzchoreografien, Rollenspielen und 
Musik. Sie verspricht eine Mischung 
aus Emotionen, purer Energie und 
atemberaubender Tanzkunst. 
Lassen Sie sich von den kraftvollen 
Rhythmen, der magischen Atmosphäre 
und den unvergesslichen Charakteren 
verzaubern  Ein Spektakel für alle Sin- 
ne, das Groß und Klein gleichermaßen begeistern wird. 
Termine
17. April 2026 
Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr (16 € pro Karte)
18. April 2026 
Mittagsvorstellung: Einlass 13.00 Uhr, Beginn 14.00 Uhr 
(16 € pro Erwachsene, 12 € pro Kind) 
Abendvorstellung: Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr 
(16 € pro Karte)
24. April 2026 
Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr (16 € pro Karte)
25. April 2026 
Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr (16 € pro Karte) 
Veranstaltungsort 
Gemeindehalle Frankenbach 
Würzburger Straße 36, 74078 Heilbronn 
Vorverkaufsstellen
• Frankenbach: Alexandra Bindereif (Tel. 07131/484976) 

Kreissparkasse Frankenbach
• Biberach: Karina Gurr (Tel. 07066/1766) 

Kreissparkasse Biberach
• Kirchhausen: Stephanie Paetow (Tel. 07066/1356) und 

Bettina Schmidgall (Tel. 07066/9122576) 
Tickets sind auch an der Abendkasse erhältlich.

CDU Heilbronn

CDU-Bürgersprechstunde 
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde der Heilbronner 
CDU-Fraktion findet am Montag, 23.3.2026 von 17.00 bis 18.00 
Uhr statt. Stadtrat Uwe Mettendorf ist unter Mobil 0172/6333445 
erreichbar und steht für Fragen und Anliegen gerne zur Verfü- 
gung. 
Aktuelle Informationen: www.cdu-fraktion-heilbronn.de

Veranstaltungen

Brennholzversteigerung in Biberach
Die zweite Brennholzversteigerung der Stadt Heilbronn in Prä- 
senz findet im Revier Heilbronn West statt. 
Unter den Hammer kommen Brennholz lang und Flächenlose 
aus dem Wintereinschlag 2025/2026. 
Die Brennholzversteigerung findet am Donnerstag, 19. März 
2026 um 18.00 Uhr im Bürgerhaus Biberach statt. 
Wir bitten Sie, sich im Vorfeld die Polter anzuschauen. 
Seit 13. März .2026 können die Verkaufsunterlagen auf unserer 
Internet-Seite (www.heilbronn.de/brennholzversteigerungen) he- 
runtergeladen oder per Mail zugesandt werden. 
Alle aktuellen Informationen zum Ablauf sowie die Rahmenbe- 
dingungen finden Sie auf der Homepage. 
Die dort genannten Regelungen sind verpflichtend. 
Kontakt 
Die Forstabteilung erreichen Sie unter der Tel. 07131/56-4143 
und -4973 oder per E-Mail: forst@heilbronn.de. 
Amt für Liegenschaften und Stadterneuerung 
Abt. Forst und Landwirtschaft
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Als Solisten sind Jihui Yun (Sopran), Chiara Bäuml (Alt), Jean 
Philipp Chey (Tenor), DaKai Wei (Tenor), Florian Conze (Bass) 
und Jakob Krupp (Bass) zu hören. 
Die musikalische Leitung hat Michael Böttcher. 
Karten: 28 (25)/24 (21)/20 (17) € 
Ermäßigungen für Schüler, Studierende und Menschen mit Be- 
hinderung (GdB 70) 
Einlass Abendkasse: ab 16.15 Uhr 
Kartenvorverkauf 
online auf tickets-hsc-hn.ditix.shop oder über hsc-hn.de 
Tourist-Information Heilbronn 
Kaiserstraße 17, Tel. 07131/562270

Ulrike Schäfer liest aus neuem Erzählband
Am Sonntag, 22. März 2026 um 14.30 Uhr stellt Dramatikerin 
und Schriftstellerin Ulrike Schäfer vor der Mitgliederversamm- 
lung des Freundeskreises, die um 16.00 Uhr beginnt, im Litera- 
turhaus ihren neuen Erzählband „Schmaler Grat“ vor. 
Die darin enthaltenen fünfzehn Geschichten erzählen sparsam, 
hintergründig und mit poetischer Wucht von Untergängen und 
vorläufigen Rettungen, von gesellschaftlichen Bruchstellen und 
der Fragilität menschlicher Existenz. 
Eine Frau joggt auf einem Küstenpfad und gerät in einen Lauf 
um ihr Leben. Die Risse im antarktischen Schelfeis werden ei- 
nem Jungen zu Vorboten drohenden Unheils. Ein Mädchen wird 
sexuell belästigt und entdeckt die Zerstörungskraft seiner eige- 
nen Wut. Ein Mann droht am Arbeitsdruck zu zerbrechen, bis ein 
liegengebliebenes Feuerzeug seine Gegenwehr weckt. 
Die Risse im Leben der Figuren sind mal fast unsichtbar, mal 
klaffende Abgründe. Immer markieren sie eine Zäsur, nach der 
nichts mehr ist wie zuvor. Wie sich die Geschichten entfalten, wie 
man mehr und mehr begreift, das erzeugt einen Sog, der einen 
nicht so schnell wieder loslässt. 
Die Veranstaltung findet vor der Mitgliederversammlung des För- 
dervereins „Freunde des Literaturhauses Heilbronn e.V.“ statt 
und wird moderiert von Literaturhausleiter Dr. Anton Knittel. 
Tickets für 10 € unter: www.diginights.com/literaturhaus oder an 
der Abendkasse. Schülerinnen und Schüler, Studierende und 
Azubis zahlen gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3 €. 
Alle Ticketpreise zzgl. VVK-Gebühr. 
Mitglieder des Fördervereins „Freunde des Literaturhauses Heil- 
bronn e.V.“ haben freien Eintritt.

Ulrike Schäfer, 1965 in München geboren, lebt in Würzburg. 
Sie schreibt Prosa und Theaterstücke. Uraufführungen u. a. im 
Mainfranken Theater Würzburg. Bei Klöpfer & Meyer erschien ihr 
Erzählband „Nachts, weit von hier“ (2015) und zuletzt im Daniel 
Osthoff Verlag das Theaterstück „Hannah & Elisabeth“ (2023). 
Ulrike Schäfer erhielt zahlreiche Auszeichnungen, darunter den 
Würth-Literaturpreis und den Leonhard-Frank-Preis für Drama- 
tik. Sie tritt regelmäßig solo und in literarisch-musikalischen En- 
sembles auf.

Das Literaturhaus zu Gast in Weinsberg 
Wolfgang Alber liest aus „Alb“
Der Heilbronner Kulturwissenschaftler und langjährige Redak- 
teur des „Schwäbischen Tagblatts“ Wolfgang Alber stellt am 
Dienstag, 24. März um 19.30 Uhr in Weinsberg seinen literari- 
schen Reisebericht „Alb – Literarischer Wegweiser“ vor. 
Gemeinsam mit der Fotografin Carolin Albers ist Wolfgang Alber 
den Spuren bekannter Autoren gefolgt und hat die Schwäbische 
Alb erkundet. So ist ein besonderer Reiseführer mit beeindru- 
ckenden Fotografien entstanden, der Sehenswürdigkeiten mit 
literarischen Anekdoten verbindet. 
Bei der Lesung im Beratungscenter der Kreissparkasse Heil- 
bronn in Weinsberg werden auch die Fotografien von Carolin 
Albers präsentiert, die bei der Reise entstanden sind. 
„Mit diesem Buch erwandert man sich Lebensfreude, innere 
Ruhe und große Gedanken“, lobt Star-Koch und Autor Vincent 
Klink. 
Die Schwäbische Alb steckt voller Geschichten. Der Autor Wolf- 
gang Alber und die Fotografin Carolin Albers besuchen und ver- 
gleichen die historische Sichtweise mit der heutigen Perspekti- 
ve. Sie folgen Friedrich Hölderlin zum Ulrichstein, erklimmen mit 
Gustav Schwab den Roßberg und steigen mit Wilhelm Hauff in 
die Nebelhöhle, streifen mit Amalie Zephyrine durch den Park 
von Inzigkofen und entdecken Spuren jüdischen Lebens in But- 
tenhausen. So entsteht im Vorübergehen eine schwäbische Lite- 
ratur- und Geistesgeschichte. 
Die Veranstaltung findet in der Reihe „Das Literaturhaus zu 
Gast“ in Kooperation mit der Kreissparkasse Heilbronn im Be- 
ratungscenter in Weinsberg statt. Moderiert wird die Lesung von 
Literaturhausleiter Dr. Anton Knittel. 
Der Einlass beginnt um 19.00 Uhr. 
Tickets für 10 € unter: http://www.ksk-hn.de/alber2403 
Girokunden der KSK Heilbronn und Mitglieder des Fördervereins 
„Freunde des Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen ermäßig- 
ten Eintritt von 8 €. 
Wolfgang Alber, 1948 in Heilbronn geboren, studierte und pro- 
movierte in Tübingen. Der Kulturwissenschaftler und langjährige 
Redakteur des Schwäbischen Tagblatts lebt in Reutlingen am 
Fuß der Schwäbischen Alb. 
Er ist Mitherausgeber der Landschaftsbilder von Gustav Schwab 
und der Anthologie „Wundersame Blaue Mauer“.

Klimaforscher Anders Levermann in Heilbronn
Gemeinsam mit der Kulturstiftung der Kreissparkasse Heilbronn 
lädt das Literaturhaus Heilbronn zum letzten Mal zu einer Ver- 
anstaltung in der Reihe „Wendezeiten – europäische Perspek- 
tiven im Lichte neuer globaler Herausforderungen“ ein, bei der 
renommierte Gäste aus Wissenschaft und Literatur über aktuelle 
politische Entwicklungen diskutieren. 
Am Freitag, 27. März, um 19.00 Uhr hält der international renom- 
mierte Klimaforscher und Physiker Anders Levermann „Unter der 
Pyramide“ einen Vortrag zum Thema „Die Faltung der Welt – ein 
Vorschlag, wie es weitergeht“. 
Wir befinden uns am Ende des Zeitalters der Expansion – und 
wir brauchen ein neues Narrativ für den nächsten Schritt. Die 
Begrenztheit unserer Erde kollidiert mit der Realität und Notwen- 
digkeit rasanter gesellschaftlicher Entwicklung. In seinem Buch 
„Die Faltung der Welt“ hat Anders Levermann wissenschaftlich 
basierte Möglichkeiten aufgezeigt, um dem Wachstumsdilemma 
und der Klimakrise zu entkommen. Mit Prof. Erich Pelzer spricht 
er am 27. März darüber, wie unsere freiheitlich-demokratische 
Grundordnung auf einem endlichen Planeten erhalten werden 
kann. 
Eintritt frei. Um Anmeldung wird gebeten (www.ticketshop-kskhn. 
de/event/819676). Die Reihe „Wendezeiten“ findet in Kooperati- 
on mit der Kulturstiftung der Kreissparkasse Heilbronn statt.
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Die Arbeiten im Raum Horkheim werden voraussichtlich bis Mit- 
te Juni 2026 andauern. Die späteren Grundwassermessstellen 
liegen hauptsächlich auf den Grundstücken der Wasserstraßen- 
und Schifffahrtsverwaltung des Bundes sowie auf Flurstücken 
der angrenzenden Gemeinden. 
Das WNA Heidelberg hat die Bohrarbeiten für jeden Standort 
im Vorfeld mit den zuständigen Behörden abgestimmt. Bei den 
Bohrungen wird streng darauf geachtet, dass keine schädlichen 
Stoffe in das Grundwasser oder den Neckar gelangen.

Für lebendige Wasserstraßen 
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Über das Wasserstraßen-Neubauamt Heidelberg (WNA Heidelberg) 

Das WNA Heidelberg ist Teil der Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes. Es wurde 2007 

als Unterbehörde mit dem Auftrag gegründet, die Wasserbauwerke am Neckar zukunftsorientiert zu er-

tüchtigen oder neu zu bauen. In die Zuständigkeit des Neubauamtes fallen auch Neubauprojekte an der 

Lahn.   

 

Zu den zentralen Aufgaben des WNA Heidelberg gehören die Sanierung oder der (Ersatz-) Neubau von 

Wehren, Schleusen, Hochwassersperrtoren, Stauhaltungsdämmen und Fischaufstiegsanlagen.   

 
Bestandsgrundwassermessstelle am Wehr Beihingen
 Foto:WSV.de
Über das Wasserstraßen-Neubauamt Heidelberg 
(WNA Heidelberg) 
Das WNA Heidelberg ist Teil der Wasserstraßen- und Schiff- 
fahrtsverwaltung des Bundes. Es wurde 2007 als Unterbehörde 
mit dem Auftrag gegründet, die Wasserbauwerke am Neckar zu- 
kunftsorientiert zu ertüchtigen oder neu zu bauen. 
In die Zuständigkeit des Neubauamtes fallen 
auch Neubauprojekte an der Lahn. Zu den zen- 
tralen Aufgaben des WNA Heidelberg gehören 
die Sanierung oder der (Ersatz-) Neubau Weh- 
ren, Schleusen, Hochwassersperrtoren, Stau- 
haltungsdämmen und Fischaufstiegsanlagen.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Für lebendige Wasserstraßen 
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Wasserstraßen-Neubauamt Heidelberg errich-
tet am oberen Neckar über 180 Grundwasser-
messstellen 
vom 09.03.2026 
 
Vom März 2026 bis voraussichtlich Anfang des Jahres 2028 werden im 
Auftrag des Wasserstraßen-Neubauamts Heidelberg (WNA Heidelberg) 
an 14 Staustufen der Bundeswasserstraße Neckar 184 Bohrungen zur 
Errichtung von neuen Grundwassermessstellen ausgeführt. Die Arbeiten 
beginnen an der Schleuse Horkheim und werden von dort aus sukzes-
sive in Richtung Deizisau fortgesetzt.  
 
„Einzelne Bohrungen werden bis zu einer Tiefe von 25 Metern reichen. 
Zudem werden mehrere Bestandsgrundwassermessstellen reaktiviert. 
Die gewonnenen Grundwasserdaten bieten eine wichtige Grundlage für 
die Planung von späteren Baumaßnahmen an den Staustufen“, so Jo-
chen Schäfer, Projektleiter im WNA Heidelberg.  
 
Aufgrund der Arbeiten zur Herstellung von insgesamt sechzehn neuen 
Grundwassermessstellen an der Schleuse und dem Wehr Horkheim, ab 
voraussichtlich 16. März 2026, kann es zu gelegentlichen Beeinträchti-
gungen durch das Baugeschehen kommen. Es sind Gehweg-, Fahrrad-
weg- und Teilstraßensperrungen vorgesehen.  
In seltenen Einzelfällen können an der Schleusenanlage kurzzeitige 
Sperrungen für die Schifffahrt erforderlich werden, wodurch es zu gerin-
gen Beeinträchtigungen des Schiffsverkehrs kommen kann. Die Schiff-
fahrt wird dann frühzeitig informiert.  
Auch die Bootsschleppe wird für einen Zeitraum von ca. zwei Wochen 
nicht passierbar sein.  
 
Die Arbeiten im Raum Horkheim werden voraussichtlich bis Mitte Juni 
2026 andauern. Die späteren Grundwassermessstellen liegen haupt-
sächlich auf den Grundstücken der Wasserstraßen- und 

Wasserstraßen-Neubauamt 
Heidelberg 
Vangerowstraße 20 
69115 Heidelberg 
www.wna-heidelberg.wsv.de 
 
Christian Zobel 
Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon +49 6221 507-491 
pressestelle.wna-heidel-
berg@wsv.bund.de 

Anders Levermann wurde 2002 in theoretischer Physik am Weiz- 
mann-Institut in Rehovot (Israel) promoviert. Seit mehr als 20 
Jahren arbeitet er am Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung, 
wo er die Abteilung Komplexitätsforschung leitet, und hat über 
150 Fachartikel veröffentlicht. 
Er ist Professor am physikalischen Institut der Universität Pots- 
dam und forschte von 2015 bis 2023 an der Columbia University 
in New York. Seit 15 Jahren trägt er zu den Berichten des Welt- 
klimarats IPCC bei.

Sonntags in die Ausstellung im Stadtarchiv
Kostenlose Führungen im Haus der Stadtgeschichte 
Von März bis Mai finden sonntags um 11.00 Uhr im Haus der 
Stadtgeschichte kostenlose Führungen für Erwachsene und 
auch für Grundschulkinder statt. 
Finanziell gefördert wird das Angebot vom Förderverein des 
Stadtarchivs, der den kostenfreien Besuch der Führungen er- 
möglicht. 
Führungen für Erwachsene 
22. März Rundgang durch die Ausstellung 

„Heilbronn historisch!“
29. März Innovationen im 19. Jahrhundert
5. April Rundgang durch die Ausstellung 

„Heilbronn historisch!“
12. April Heilbronn im Nationalsozialismus
19. April Richtig tolle Frauen 

Heilbronnerinnen aus verschiedenen Jahrhunderten
26. April Innovationen im 19. Jahrhundert
3. Mai Heilbronn im Nationalsozialismus
31. Mai Richtig tolle Frauen 

Heilbronnerinnen aus verschiedenen Jahrhunderten

Führungen für Grundschulkinder 
29. März Es gibt viel zu entdecken!
12. April Es gibt viel zu entdecken!

Der Eintritt für alle Veranstaltungen ist frei. 
Bei den Führungen für Erwachsene ist keine Anmeldung nötig. 
Für die Kinderveranstaltungen wird um Anmeldung per E-Mail: 
archiv.veranstaltungen@heilbronn.de bis drei Tage vor dem Ter- 
min gebeten.

Allgemeines

Wasserstraßen-Neubauamt Heidelberg errichtet am 
oberen Neckar über 180 Grundwassermessstellen
Vom März 2026 bis voraussichtlich Anfang des Jahres 2028 
werden im Auftrag des Wasserstraßen-Neubauamts Heidelberg 
(WNA Heidelberg) an 14 Staustufen der Bundeswasserstraße 
Neckar 184 Bohrungen zur Errichtung von neuen Grundwasser- 
messstellen ausgeführt. Die Arbeiten beginnen an der Schleuse 
Horkheim und werden von dort aus sukzessive in Richtung Dei- 
zisau fortgesetzt. 
„Einzelne Bohrungen werden bis zu einer Tiefe von 25 Metern 
reichen. Zudem werden mehrere Bestandsgrundwassermess- 
stellen reaktiviert. Die gewonnenen Grundwasserdaten bieten 
eine wichtige Grundlage für die Planung von späteren Baumaß- 
nahmen an den Staustufen“, so Jochen Schäfer, Projektleiter im 
WNA Heidelberg. 
Aufgrund der Arbeiten zur Herstellung von insgesamt sechzehn 
neuen Grundwassermessstellen an der Schleuse und dem Wehr 
Horkheim, ab voraussichtlich 16. März 2026, kann es zu gele- 
gentlichen Beeinträchtigungen durch das Baugeschehen kom- 
men. Es sind Gehweg-, Fahrradweg- und Teilstraßensperrungen 
vorgesehen. 
In seltenen Einzelfällen können an der Schleusenanlage kurzzei- 
tige Sperrungen für die Schifffahrt erforderlich werden, wodurch 
es zu geringen Beeinträchtigungen des Schiffsverkehrs kommen 
kann. 
Die Schifffahrt wird dann frühzeitig informiert. Auch die Boots- 
schleppe wird für einen Zeitraum von ca. zwei Wochen nicht pas- 
sierbar sein.

Tipp für Autoren

Bildgröße in Artikelstar
In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes 
auswählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ oder nur 
„Halbspaltig“ veröffentlicht werden soll. Der Größenwunsch 
kann nur mit entsprechender Bildqualität umgesetzt werden.


